
Gegründet 1865.

30. Jahrgang.

Scranton Uockendlalt.
Das billigste deutsche Mbel-Geschüst in der Stadt Scranton

ist Wm. Sissenberger s,
?!o. 22» und 23t Penn Avenue, gegenüber der Baptisten Kirche.

Kommt und sehet unsern Vorrath von

Parlor-SaitSliu Plüsch, Brorotelle «no TapestrieS, Plüsch-RoSer,
Bedroom-SnitS. sowie Wtöbel jeder Art»

Matratzen, Bettfedern» etc.

Polster-Ardiiten werden auf Bestellung anaeferligt. Reparatur-Arbeiten aller «rt werde« pr,mpl
und billig besorgt. Sprecht in meinem Laden «or und spart Geld.

Wir find jetzt wieder sehr
beschäftigt.

0

Unser Verkauf von emaillirten Waaren
bat ie»t begonnen. Solche «argain» hatten Sie nie ,u»or. Die Preise stnd alle entiwei ge-
schnitten, Wünschen Sie irgend welche dieser Waaren, so müssen Sie schnell kommen, da der

Vorrath nicht lanze ausreicht unb »ir keine mehr so billig erhalten können. Der Verkauf ist in

der unteren Abtheilung.

Wirklich Erstannenstverth!
Theekessel; der alte Prel« war 2 Quart 7t S., 4 Quart 94 S. Verkaufspreis, ZQuart

Waschschüsseln redu,irt auf 19 S.

Theekessel ; alter Preis 9t S. dt« Hl.t-t. Verkaufspreis «U, 84 und 94 E.
Schöpflöffel waren 24 «. Verkaufspreis 16 «

Drinkbecher waren l8 S. Verkaufspreis nur l» S.

Mischlöffel, alier Preis war l 8 bis 24 S. Verkaufspreis irgend eine Größe l» C.
Saucepfanne mit Schnauze, aller Preis war 34 bi» 74 C. Verkaufspreis 2 Quart, 19

«., 3 Quart 29 «.

Wasserschöpfer, alier Preis 40 jiyt«erkauft für 24 S.

Titchpfannen, altrr Preis war 94 «. bi» kt.l4. Verkaufspreis 6t, 84 und 99 E,

Alle anderen Preise auf emaillirte Waare im Verhältniß herab.
o

Der große 4 Cents Store,

St« Lackawanna Avenne, SR«
Waare garaniirt deste Qualität, oder das Geld zurückerstattet.

>

Dr. Wehlau.

Deutscher Arzt,
N«. 322 MnlberrySt., zwischen

Penn und Wyoming Avenues.

Office Stunden i Bon wUhr Vormittag» di»
» Uhr «achmitt-g».

Dr. G. E. Roos.
»«Deutschland approbiner Arzt.

Sprechstunden; bi« » Uhr Morgen». jZ?-
j« «achmittaa», jS?9 Abend».

Telephon Ro, Z2BS.

Dr. G. Edgar Dean,

Augen-, Nasen-, Ohreu-
nnd Halsleiden»

Office» «l« «prnce Stra?.
Sprechstunden! S-12 Morgen«, 2?6 Rachm,

Engen Kleeberg.

Glas-, Porzellan, u. Jrdenwaaren,

Tisch- und Hotelwaare»

Elegantes Billigste Preise.

Venn
5 und 19 Cents Store,

Ro. RS! Penn Avenue, Scranton, Pa.

Zn diesem neu eingerichteten Store finden deutsche Krauen die neuesten Muster von allen
»egenfiänden. die in einer Haushaltung gebraucht werden, desonder« Porzellan- und «laSiraare»
Blech- Holz- und itordwaaren und lausende von allen nur denkbaren Sachen.

Artikel von bester Oualitä, und zu niedrigsten Preisen.
Um geneigten Zuspruch und Inspektion der Waaren wird freundlichst gebeten.

Rudolph Blöser, 121 Penn «Venne.

DMes k Griffin,
Die zuverlässigen Kleiderhändler.

228 Lackawanna Ave., Seranton.

Infolge der harten Zeiten haben wir un« entschlossen, unser Anzeige-System

zu verändern. In der Vergangenheit haben wir von »2600 bi« »3000 jährlich an

Zeitungen und andere Methoden sür Anzeigen bezahlt, wa« schon gut genug war,
soweit e« ging; nach reiflicher Erwägung aber glauben wir, daß dieser Plan, wo»

nach wir unsern Kunden den Betrag geben, den wir früher für Anzeigen ausbezahl,
ten, viel mehr Beifall finden und un« ebenso gute, wenn nicht noch bessere, Resul-
täte von dem verau«gabten Betrag einbringen wird.

Seitdem da« Anzeigen in diesem Zeitalter der Konkurrenz eine Nothwendigkeit
geworden ist. und mit der oben angegebenen Absicht umgehend, haben wir direkt von
den Fabrikanten eine große Anzahl von feinen goldgefnllten Etgin und

Waltham Taschenuhren angekauft, welche wir an unsere Kunden nach
einem bestimmten Plane verschenken werden.

Da die Kosten der Uhren von dem Fond genommen wurden, der früher für
Anzeigen in Zeitungen und in anderer Form verau«gabt wurde, so macht der neue

Plan positiv keine Aenderung in dem Verkaufspreis unserer Waaren, weicher sogar
noch niedriger al« je zuvor sein wird. Wir verlangen nur von Ihnen, daß Sie
«inen Vergleich machen und sind überzeugt, daß Sie den Vortheil unseres Planes
einsehen werden.

Irgend welche Auskunft wird bereitwilligst gegeben an Alle, die in unserem
Geschäfte vorsprechen. Hochachtungsvoll,

Davies Sk Griffin

kSilkeSbarre vtachrtchteu.
Der Sturm in der Freitag Nacht

beschädigte den Maxwell Kohlenbrecher
in Ashley zum Betrage von gegen »6000.

Eine Frau Snell von Dorranceton,

Der Prozeß gegen John E. Wil»

der Ortschaft Retreat^wurde
Kops vom Rumpfe getrennt.

Man str«it«t sich um «in«n Platz
für da» proj«ktirt« EerichtSaebäude herum,
noch eh« der Bau beschlossen ist. Wie
wär'S mit d«m Roß Eigenthum an Süd
Mainstraße?

In dem als fünf Fuß Ader bekann-
ten Arbeitsplatze in der Gaylord Grube
hat wieder ein Einsturz stattgefunden
und beständige Verschiebungen sind im
Werke. Alle Angestellten sind aus der
Grube beordert worden.

Projekte zur Einverleibung der um-
liegenden Ortschaften in den Stadtver-
band von Wilkeibarre werden wieder leb-
haft erörtert. Man will dadurch «ine
Munizipalität schaffen, die Scranton in
den Schatten st«llt.

In d«r Pin« Ridge Zeche verlor
vorletzten Mittwoch Patrick Robinson

Männer^vohnten zu MinerS Mills.

In Shickshinny, nur 16 Meilen von
Wilke«barre, sind fünf Pockenfälle ent-
deckt worden. Vorsicht ist unter allen
Umständen nöthig bei dem regen Verkehr
zwischen der Umgegend und unserer
Stadt. In Lee oder Te»«dale allein
sollen siebenzehn Pocken«rkrankung«n s«in.

Vor zwei Monat«» trennten sich
Samuel Kidney und Frau von einander
und zogen nach verschiedenen Stadtthei-
len. Am Samstag Abend wollte Kidney
sein« Frau besuchen, doch weigerte sie sich,
ihn zu sehen. Er ging dann vor das
Haus und brachte sich zwei Schliffe bei,
denen er erlag.

Die berüchtigte Spelunke de« C.
W, Plummer wurde in der Freitag Nacht
von der Polizei »»«gehoben. Plummer
ist ein Scheusal, wi« «« nur wenig«
giebt; er machte sein« Sti«stocht«r nicht
nur s«inen eigenen Lüsten dienstbar, son-
dern zwang sie auch, anderen Männern
sich zu opfern. Auch bedrohte und miß-
handelte er Frau und Kinder beständig.
Et wird ihm jedenfalls das Handwerk
auf lange Jahre gelegt.

John Phoenix und Samuel Aoung
standen am Samstag gegen Abend mner»
halb der Barriere an der Markelstraße
Kreuzung und wartet«« auf da« Vorbei»
fahren eine» Pennsylvania Bahnzuge«.
Ein scheugewordenes Pferd sprang mit
solcher Gewalt gegen die Barriere, daß
sie brach -, das losgebrochene Holzstück
traf die beiden Männer und schleuderte
sie unter die Räder de« Zuges und sie
wurden so schwer verletzt, daß sie nach
Verlauf einiger Stunden im Ho«pital
starben.

Die Richter de« Luzerne Common
Plea« und Quarter Session Gerichtes
haben am Montag die Berichte der beiden
Großgeschwor«nen-Körperschasten. welche
die Errichtung eine« neuen Gericht«ge.
bäude« empfahlen, gutgeheißen. Der
nächste Schritt wird jetzt sein, daß di«
County Lommiffär« zu Angebotin für
«in«n Bauplatz aufford«rn, dann w«rd«n
Plän« gemacht und nach deren Annahme
der Kontrakt vergeben. An dem Bau
wird wahrscheinlich in diesem Jahre nicht
mehr b«gonn«n w«rd«n könn«n.

Am Fuße de« Deep Schacht zu
Glen Lyon wurde am Dienstag Mittag
eine schreckliche Entdeckung gemacht. Al«
«ine Partie Arbeiter nach dem Aufzugs-
apparat gingen, entdeckten sie di« L«ich«
d«« Thoma« M. Morgan in einer Blut-
lache, der Kopf war durch einen Schnitt
beinahe vom Rumpfe getrennt; ein Ra»

daß Morgan ermordet wurde. Er war
«in Schmied von Profession, in Nanticoke
wohnhaft und S 2 Jahre alt.

Die Räumlichkeiten der Brauer-
firma Stegmaier t Söhne sind für da«
stet« wachsende Geschäft zu enge gewor-
den. trotzdem man seit Jahren fast ohne
Unterbrechung Neubauten zu der ur-
sprünglichen Brauerei gefügt hat. Jetzt
will man diesem Raummangel mit einem-
maleZein Ende machen durch einen kolos-
salen sechsstöckigen Neubau aus Back-
steinen, Stein und Eisen, dessen Kosten
auf eine Viertel MillionDollar« geschätzt

Kapacität von 200,000 Barrel!» das

Die Coroner« Jury, welche sei«
etwa zehn Tagen damit belchästigt war,
die Ursachen de« schrecklichen Unglück« in
der Gaylord Kohlengrube zu erforschen,
ist zu dem Schluß gekommen, daß jene 13
Männer zum Theil durch die Ungeschick-
lichkeit oder Unvorsichtigkeit eine« oder
mehrerer der Verunglückten ihren Tod
erlitten und daß sie zu lange in der Grube

Stützpfeiler in der Mine zu schwach und
unsicher waren. Die Jury empfiehlt, die
nächste Legislatur solle da« Minengesetz
so amendiren, daß e« ein strafbare» Ver-
gehen wird, Arbeiter in eine gefährliche
Grube zu senden.

Scranton» Pa.» den 27. AprilISN».

" A«» de« oberem Tbale.
Maggie McCue von Olyphant ver-

suchte am Freitag Selbstmord zu begehen,
indem sie eine Dosis Laudanum ver-
schluckte. Man hofft sie zu retten.

Die TrusteeS de« Hospitale» haben
sich für einen Anbau entschieden.

Die Carbondale Traction Compa-
nie gedenkt in Nord Maysield fünfzig
Acker Land zu einem Parke einzurichten.

Zu allen anderen Schwulitäten hat
die Eardondal« Traction So. jetzt auch
noch zw«i Präsid«nt«n, n«mlich I. W.
Aitken und William Walker.

Dem Edward Flood von hier
wurde am Dienstag in Archbald da«
rechte Bein an der Eisenbahn so schlimm
verletzt, daß et oberhalb dem Knie abge-
nommen werden mußte.

Da« seit einer Reihe von Monaten
in der Grub« auf der Westseite, nahe
achter Avenue und Brooklyn Straße,
wüthende Feuer glaubt man jetzt unter-
drückt zu haben und man «ntfernt di«
daselbst gelegten Wafferröhren.

lArchbold i,rresponden>.)

Vennesser A. B. Dunning steckt ge-
genwärtig die Linie der alten Plankroad
au« und man hofft, daß dann die Miß-Helligkeiten mit der Carbondale Tractien
Co. beigelegt werden können. Letztere
macht gute Fortschritte mit dem Nivelliren
und Schwellenlegen.

Lohnende Arbeit für All«.

von kbo? «arantirt tiso im ersten

Sir Staeine. Lii»c. I»

vo» »er Südseite.
Dielen Freitag Abend ist Beamten-

Nomination im Germania Bauverein.

In dem Coimill Park werden diese
Wochen SS Bäum« au«gesetzt.

Abendunterhaltung.
Der Hügel an d« Ecke von Protpect

Avenue und Mapl« Stra? wird jetzt
abgegraben.

Di« Park Commissär« hab«» mit der
Moosic Waffer Co. einen Contrakt ab-
geschloffen, daß dieselbe die Leitung nach
dem Connell Park legt.

Die Eheleute Charles Leyh von 725
Ston« Avenue verloren am Donnerstag
durch den Tod ihr IS Monate alte«
Söhnlein Wilhelm Jakob.

Frl. Anna Becker und Herr Alex.
Nägeli werden diesen Donnerstag Abend
in der Hickory Stra? pre»byt«risch«n
Kirch« g«traut.

Louis«, da« IS Monat« alt« Töchter-
l«in d«« Herrn Joseph I. Brune von KtS
Birchstraße, wurde am Dienstag aus dem
deutschen katholischen Friedhofe dahier
zur Ruh« b«statt«t.

Zu «iner Strafe von tIIXI, die Kost«n
und sech« Monat« G«fängniß ist Wolf
Börn«r verurtheilt worden, welcher «inen
Schuß auf d«n Polizist«» Johl«r abge<
f«u«rt hatt«.

Aus d«r Südseite soll «in« polnisch«
Zeitung gezündet werden und da« Ma-
terial wird dieser Tage erwartet, obschon
der Unternehmer noch keinen paffenden
Platz für sein Geschäft hat.

Herr Apotheker F. L. Terppe ist be.
reit« vorletzten Samstag von seiner Reise
au« Europa zurückgekehrt und von seiner

Albert Zenke, in New Jork abgeholt
worden.

Am Dienstag Morgen stahlen Dan
Shea, Thoma« Finnerty und David
Powell zwei Fäßchen Bier von den Wa-
gen der M. Robinson Brauerei. Shea
wurde verhastet und die Freunde der Le-
theiligten zahlten den Schaden und alle
Kosten.

F. V. Borcher« t So. haben in
No. 713 Eedar Avenue ein große« und
gute« Lager von Wandtapeten, die sie zu

Der Bayerische Unterstützungt-Verein
wird am Donnerstag, den 21. Juni, in
dem Lentral Park fein zweite« jährliches
Pic Ri« abhalten und da« Comite der
wack«r«n Bojar«n sich b«str«b«n, «« f«in«n
Bästin so ang«n«hm al« möglich zu
>nach«n.

S« fr«ut un», bericht«« zu könn«n, daß
H«rr Pastor James Suter von der Eon»
ferenz wieder auf ein weiteres Jahr der
Prospekt Avenue M. E. Kirche al« Seel-
sorger zugetheilt wurde?gewiß eine höchst
schmeichelhafte Anerkennung seine» Eifer«
im Jntereff« d«r Gemeinde und Kirche.

Diesen Freitag Ab«nd wird in d«r
d«utsch«n M. E. Kirch«, Eck« von Pro»>
son Phonograph seine wunderbareThätig-
keit entfalten und eine Anzahl von Vor-
trägen zum Besten geben. Die Eintritts-
preise sind IS und 2S Eenti.

Infolge der schlechten Zeiten und we-
gen Verdoppelung der Milgliederzahl
wird Moltke Kastell No. 268, Ritter vom
Goldenen Adler, seinen Charter offen
halten bi« zum l. Juni sür den niedrigen
Eintritttprei« von »3,00.-Da« Kastell
versammelt sich jetzt in Frühan'« Halle
und hat eine Mitgliederzahl von 70.

«W" Im Schuhstor« von Gebr. Fisch
a« Eedarstr. findet «an die beste Waare.

Wissen Sie auch,

Dr. Shimberg, SVS Tprncestraße.

Gourad Schröder,
Baumeister «ad Contraktor,

Deutsche Apotheke,
C. Lorenz,

tis Lackawanna Av«., Scranton, Pa.

Deutsche Apotheke
Daniel G. Gelbert,

40Z S. Washington Av«., Ecke Riverstr.

Hermann Osthaus,
Deutscher Rechtsanwalt,

Zimmer SS, CommonwealthgMud«,

Watson und Ztmmerman,
Adtiokate» »ntz Rechtö-A«»älte,

225 Washington Avenue,

I«h« «lasen,
Sl? Lind«n

«ladlirt ISSS,

Wechsel, Passage

Feuer Belsicherungs Geschäft,

Wm. F. Siesel,

No. SIS Lackawanna Avenue,

Geschmeide, »»»

Taschen- und
Wanduhren,

Schimpff's Znwelierlade»,
Sl7 Laekawanna Ave.

Silbertvaare,
Musikalische

»»» Znstrumente.
Ared. Hummler,

S2B Lackawanna Avenue.

Ovde Varker vtotiien.
David Williams, d«r vor mehreren

Wochen wegen Ausgeben« von falschen
Silberdollars verhaftet wurde, ist ent-
lassen worden.

BIS eine zuverlässige Medizin kann
ich Dr. August König'S Hamburger
Brustthee empfehlen?John von Gouton,
Carroll Straße, Portage, WiS.

Dem Schmied Wm. Morton von
Nord Summer Avenue flog am Montag
an der Sloan Grube ein Stück Eisen in
das Besicht und mit Noth entging das
rechte Auge der Zerstörung.

In der am Sonntag abgehaltenen
BezirkS-Tagsahung wurde der Antrag
de» Scranton Turnvereins, die Feier des
diesjährigen Bezirks-Turnfestes hier ab-
zuhalten, angenommen.?Der Turnver.
ein von Wilkesbarre wurde in den Be-
zirk aufgenommen.

William Weber von Nord Bromley
Avenue hat ein« Klag« auf »5000
Schad«n«rfatz g«gen William Humphrey
beim Gericht eingereicht. Ein böser
Hund des letzteren hatte am 13. April
den Sohn de« Weber gebissen, wodurch
dessen Mutter so erschreckte, daß sie er»
krankte.

An der neuen Zweigbahn von der
Continental Grube nach den West Moun-
tain Steinbrüchen arbeiten etwa 3S
Mann und man hofft die Bahn bis zum
I. Juni vollenden zu können. Bisher
hat man die hübschen und werthvollen
Bausteine per Wagen herabschaffen müs-sen, was wegen der gebirgigen und
schlechten Wege «ine schwere Aufgabe
war. Auf der neuen Bahn wird man
täglich etwa 200 Tonnen Steine zumAusgang»punkt der Bah» an der Conti-
nental bring«n können.

Da« Thal abwärt«.
An der Bonta Glatsabrik geht die

Arbeit rüstig vorwärts. Herr Henry
Fahner von Taylor ist Wächter.

An der Austin Grube bei Taylor
wurde am Dienstag ein Pole getödtet.

Zum Postmeister von Old Forge
ist M. V. Stark am Dienstag ernannt

Taylor.?Das Postamt ist nach dem
Laden der Frau Sally verlegt worden.

John Weber wird in Verbindung
mit seinem Hotel «in«n Sommergarten
errichten.

Di« Festlichkeit des Grütli Vereins
war von den hiesigen Schweizern beinahe
vollzählig besucht und endete erst am fol-
genden Morgen.

Der Klempner Patrick I. Crane
von Minooka, der in dem Hannick Ge-
bäude in Taylor sein Geschäft hat, ver-
unglückte am Donnerstag Nachmittag.
Er war eben mit dem Dachdecken am

Thurme der polnischen Kirche zu Duryea
fertig geworden und stieg, einen Sack
mit schwerem Handwerkszeug über der
Schulter, die Leiter abwärt«. Um dem
Sack eine bequemere Lage zu geben, trat
er seitwärt» auf ein Brett, dasselbe brach
unter dem Gewichte und Crane stürzte
aus einer Höhe von 40 Fuß in den Kel-
lerraum hinab, mit dem Kops zuerst
aufschlagend; al« man ihn fand, that
er den letzten Athemzug. Crane wog
217 Pfund, war 23 Jahre alt und seit
vergangenem 8. November verheirathet.

Mike«' Sterven- und Leber-Pillen

VittSton.
Da« hiesige Ho«pital hat 23 Pa«

tienten.
Die Sanitätsbehörde von West

PittSton hat die Impfung der Schulkin-
der angeordnet.

Die Wyoming Valley Traction
Companie hat alle Privilegien der PittS-
ton Straßenbahn Co. auf 999 Jahr« ge-
miethet.

Herr Peter Wagner, der in Pitts-
ton und Umgegend sein ganze« Lebenlang
wohnte, starb am Donnerstag im Alter
von 81 Jahren.

Ein Versuch wurde Mittwoch Mor-
gen 1 Uhr gemacht, die Office der Florence
Kohlen Co. zu Smithvill« zu berauben.
Eh« die Einbrecher jedoch die Beldspinde
sprengen konnten, verscheuchte sie die
Ankunft de« Wächters.

Catharine, die Ehefrau de« früheren
Wirthe« und Möbelhändler« John Hau-ser, starb am Montag Abend nach langer
Krankheit am Krebse. Sie war 67
Jahre alt and hinterläßt den Gatten
und drei Kinder au« erster Ehe. Das
Begräbniß fand Mittwoch Nachmittag
im Hamtown deutschen Friedhofe statt.

Dunmor«.
Willow, Walnut und Elm Straßen

sollen Seitenwege und Rinnsteine erhal»
ten und die Grundbesitzer sind demgemäß
benachrichtigt worden.

Ein Söhnlein von Michael Mc-
Gowan riß am Dienstag einen Kessel mit
kochenden Waffer über sich und wurde so
schlimm verbrüht, daß e« am Mittwoch
starb.

.

»»-Da« Wochenblatt"e»thällde,
best? Lokal.vericht und .ll« sonstige«
«n>i»k»i,n. »», »S.«,

Seranton

Spar-Bank,
122 Wyoming Avenue,

Scranton, Pa.

Das älteste Spar-Jnstitut im nord-
östlichen Pennsylvanien.

r P?Ss
H C. Schäfer. Caffirer.

«,

«, «wir"'
WD, Kennedy Dewilt E, Blair

Wm, K Kiesel. Ja» W> Oakford

Offen Samstag Abend» von 7 bis S Uhr.

üsiMisliöä IS6S.

Nummer 17.

Drei
Cents

Store,
523 Lackawanna Ave,

zwischen Washington und AdamS,

St«

Lampenglaser, große 4
Trinkgläser Z
Weingläser» 3

Maschinen -Oel Z
Regal-Papier, 2 Dutzend Bogen 3
Stecknadeln, 2 Papiere 3

Tinte, Klebestoff .z
Toiletten-Seife z

Pie-Bleche Z

Kartoffelstößer au« Hol, und Draht 3

Aufwäsche-Bürsten 8

Irr.

Onkel Sam Tar Seife S

Gute Tar Seife»... «

Ofen-Politur, ?PeerleSS Paste" t
Flüssige Ofen-Politur 8

2 Quart Eimer mit Deckel 8

Mittelmäßige Lampenbrenner 4

wQuart Weschirrpfanue 10

Gute Schuhbürste.« 8

Und eine eudlos« Auswahl von Ar-
tikeln zu Preisen» die nirgeud«-

Hyde Parker, Bellevue, Südseite und
Dunmor« und No. k Straßenbahn Pas-
siren die Thüre des

3 Cents Store,
Lackawanna Avenue,

Scranton, Pa.

Eha». Echadt, Zohu », Schadt.

Chas. Schadt 5? Vro..
Feuer, Unfälle und Leben»

Versicherung.
No, 2 Library Gebäude, Scranton. Pa.

Aang S 5 Co.,
Dampf Bottling Werke,

ist Penn Avenue.

Irauben-Soda, Birch-Bter, Sodawasser, Sar-
saparilla, Selters-Waffer, Belfast Binger

Ale, Erab Apple Tider.
Lagerbier und Porter in glaschen für den

Fritz Dürr s
u n ton

Restanration <K Salon,
313 Lackawanna Avenue.

Louis v kohmann's
Motel,

323 und 323 Sprnre Straße.

Warme und kalt« Speise»

1


